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• Dachverband

• Gegründet 1979 (Reaktion auf Ölkrisen 1973 und 1979)

• Verein mit über 600 Mitgliedern

• Erste Adresse für alle Fragen zum Thema Holzenergie

• Tätigkeiten

 - Beratung

 - Information und Öffentlichkeitsarbeit

 - politisches Lobbying

 - Aus- und Weiterbildung

• Zweck: «Förderung» der sinnvollen energetischen Verwendung 

von Holz…und der nachhaltigen Nutzung des ökologischen und 

ökonomischen Potenzials des Energieträgers Holz»

• Seit Dezember 2021 eher «Bremsen»…

Holzenergie Schweiz
Seit 44 Jahren an der Schnittstelle zwischen Wald und Energie

1. Einleitung



Energielandschaft Schweiz

Energieverbrauch Schweiz seit 1910

Holz ist nach der 

Wasserkraft die 

zweitwichtigste 

erneuerbare Energie 

unseres Landes

Anteil der Holzenergie
5.8 % Gesamtenergieverbrauch, ca. 11 % Wärmeenergieverbrauch

BFE: Schweizerische Gesamtenergiestatistik 2021.
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Verbrauch Energieholz 1990 - 2021

BFE: Schweizerische Holzenergiestatistik 2021.

1. Einleitung

Jahr Anzahl 
Anlagen

Holzverbrauch 
[m3/Jahr]

Stückholzheizungen 1990
2021

689'184

480‘766

2‘416‘030
1’103‘237

Schnitzelheizungen 1990
2021

3‘287
11‘806

424‘276 
1‘947‘646

Pelletheizungen 1990
2021

0
29‘824

0 
656‘430

Altholzfeuerungen/
WKK (ohne KVA)

1990
2021

22
107

175‘006 
1‘701‘944

KVA 1990
2021

26        
30

235‘505     
435‘486

TOTAL 1990
2021

692‘519
522‘533

3‘250‘817 
5‘844‘743



Der Wald ist eigentlich wie eine Kuh…
Filets Cervelats 
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Kaskadennutzung

«Wackelkandidatin»?

Altholzexporte 2020: 300’000 t, davon

nur 7% in energetische Nutzung
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Verbrauch und Potenzial

Potenzial um 500’000 m3 reduziert

Potenzial

• Auswertung diverser Studien und Berichte (WSL, Kantone etc.)

• Kantonale Studie (ca. Hälfte der Kantone), sonst Studie WSL 2017 (viele Szenarien!)

3. Versorgung

Waldholz LandschaftsholzRestholz Altholz



Theoretisches Potenzial Waldholz

«Zwiebelschalenmodell»
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Projekte und Projektideen
Zusammenfassung

Bemerkungen
• Projekte: in Betrieb, Bau oder

Planung (Schnitt: Ende 2021)

• Projektideen: Ideen, Vorabklä-

rungen, Machbarkeitsstudien

• Grössere Anlagen

• Quellen:
 ▫ Netzwerk Holzenergie

  ▫ Mediendienst

  ▫ QM Holzheizwerke

  ▫ Kantone

  ▫ Hersteller und Lieferanten

  ▫ «aufgeschnappt»

  ▫ Internet

• 135 Projekte, 65 Projektideen
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Waldholz
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Pelletmarkt

Fazit proPellets.ch:

• Anstieg CH-Produktion bis 2027 auf 510’000 t/a

• Rohstoffe: 50% aus Wachstum der Sägereien, 50% aus Waldholz

• Dazu müssten 20% des verbleibenden Potenzials an Waldholz pelletiert werden

(1’000 t Pellets → 2’325 m3 Holz, inkl. Trocknung)  

Verbrauch, Produktion und Importe 2015 - 2022
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Preisvergleich 

Nutzholz - Energieholz
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Preisvergleich Nutzholz - Energieholz 

Parität aktuell bei ca. Fr. 56.-/Srm

Marktumfrage April 2023 für Investor (ERZ) gemacht:
380’000 Srm/Jahr, «Angebot» Fr. 63.- bis Fr. 90.- pro Srm
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Pflanzenkohle
Substitution fossiler Energien oder CO2-Speicherung? 

Beispiel Bioenergie Frauenfeld
Holzverbrauch 50’000 m3/Jahr

→ 20% Pflanzenkohle (10’000 m3/Jahr)

→ 30% Strom (15’000 m3/Jahr)

→ 50% Wärme (25’000 m3/Jahr, im Aufbau)

Pflanzenkohle

→ Einbau in Betonelemente

→ Zementindustrie wird «grün»

→ Baustoff Holz verliert Vorteile gegenüber Beton

Energieholzversorgung Thurgau
Wald-Energieholz

• Hiebsatz total (Regierungsrat): 150’000 m3/Jahr

• Potenzial Wald-Energieholz: 83’000 m3/Jahr

• Verbrauch Wald-Energieholz 2022:

  141’500 m3/Jahr
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• Übergang Nachfragemarkt → Angebotsmarkt

• CH-Potenzial zu 80% ausgeschöpft, Gerangel in vollem Gange

• Differenz theoretisches ↔ vernünftiges Potenzial (Entscheid politisch)

• «Koppelprodukt»: bis 2021 Stärke → ab 2022 Nachteil

• Unsere Ziele 

 ▫ möglichst sinnvolle Nutzung des verbleibenden Potenziales

 ▫ gleiches Holz nicht dreimal «verkaufen»

 ▫ Verhinderung von riesigen «Überbuchungen» 

 ▫ Fokus: kleine und mittlere Anlagen bis 10 MW mit regionalem Charakter

• Versorgung zusätzliche Holzenergieanlagen
  → (noch) mehr Importe

  → Sortimentsverschiebungen vom Nutz-/Industrieholz zum Energieholz

• Sorge um bestehende Anlagen und um Kaskade

• Grosse Bedeutung des Monitorings

Schluss

4. Schluss



. 

Besten Dank fürs Zuhören!
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